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Jn einmaliger Schlußberathung wird die Novelle betr die
wegepolizeilichen Vorſchriften für Schleswig Holſtein an
genommen

Bei der Ueberſicht über die Verhandlungen des Landeseiſen
bahnetats in 1891 befürwortet

Graf Mirbach die Staffeltarife im Jntereſſe des Oſtens der
vom Fürſten Bismarck aus politiſchen Gründen n
worden ſei Redner iſt für billige Lokaltarife für die Arbeiter
aber gegen billige Ferntarife die die Vagabondage nach ent
fernten Jnduſtriecenkren begünſtigen a

Frür v Sturm weiſt den gegen den Fürſten Bismarck er
obenen Vorwurf zurückv Die u Swirb durch Kenntnißnahme für erledigt
rklärtt Der Antrag v Woyrſch betreffend Beihilfe bei Fluß
regulirungen der den Grundſatz ausſpricht daß dieſe Regu
lirungen in der Regel von unten nach oben erfolgen ſollen wird
nach einer zuſtimmenden Erklärung des Miniſters v Heyden
in der dieſer eine n des Waſſerweſens ankündigt der
diegiering zur n tlchtigieng überwieſen

as Haus erledigt rer Petitionen
Ueber die Petition Paaſch, die eine Beſchwerde über

Rechtsverweigerung ſeitens der Behörden enthält beantragt die
Kommiſſion mit Rückſicht deu daß Paaſch bereits den ge

Rechtsweg beſchritten habe zur Tagesordnung
überzugehen

Geh Rath Lucas rechtfertigt die anfängliche Verhaftung
Paaſch s wegen Fluchtsverdachts und der Einleitung des Ver

rer gegen ihn Der Juſtizminiſter habe jetzt den Bericht
er w eingefordert und wenn ſich heraus

ſtellen ſollte daß n g ſtreng nach Recht und Geſetz verfahren
ſei werde Abhilfe geſchaffen werden Redner verwahrt die
Juſtizverwaltung gegen den Vorwurf daß mit zweierlei Maß
gemeſſen werde

r Pfeil kommt auf den Fall de Jonge zurück und verlangt
daß die IJnternirung in einem Irrenhauſe nicht allein auf das
Gutachten der Aerzte hin erfolge
e Rath Lucas lehnt ein Eingehen als nicht hierher ge

rig ab
Das Haus beſchließt nach dem Kommiſſionsantrage
Nächſte Sitzung Dienstag 12 Uhr Tertiärbahnvorlage

Schluß 3 Uhr

Abgeordnetenhaus
e 45 Sitzung vom 1 April 11 Uhr
luf der Tagesordnung ſteht zunächſt die dritte Berathung deren 9 dungGeh Rath Grandke Hier im Hauſe ſind in der n

des Geſetzes wie geſagt wurde im Jntereſſe eines richtigen
Deulſch die Worte König Georg s umgeändert worden in des
Königs Georg Die Regierung hat dagegen nichts einzuwenden
Geiterkeit Verwahren muß ſie ſich gegen den Vorwurf daß
die Faſſung König Georg s kein richtiges Deutſch enthält und
ſie ſtützt ſich dabei auf zwei Handfibeln die im Gebrauch ſind
Geiterkeit Da aber nach einer bekannten Regel eine Häufung
der Ziſchlaute vermieden werden muß ſo war die Regierung
geſchmäckvoller Heiterkeit Dazu kömmt daß die Faſſung
welche die ſfegerigg vorſchlug um ein Wort ſparſamer war als
der Beſchluß des Hauſes e den Sparſamkeitsintentionen des
Hauſes entgegenkam Heiterkeit Wenn 400 Exemplare gedruckt
werden ſo bedeutet das eine Erſparniß von 400 3 Buchſtaben

Abg Dr Krauſe nl Die Kommiſſion hatte die Faſſung der
Regierungsvorlage unbeanſtandet gelaſſen Als Auserwählte des
Volkes müſſen wir darauf halten daß richtiges Deutſch in die
Geſetze kommt Unſere Dichter ſchreiben wie die Regierung vor

lug So heißt es Kaiſer Rudolf s Grab König Friedrich s
Lacht König Rudolf s heilige Macht
Die Vorlage wird darauf unverändert angenommen
Das Geſetz betr eine anderweite Regelung der Diäten für

die Mitglieder der Einſchätzungs Kommiſſionen wird in
dritter h angenommen
Es folgt die erſte Berathung der re ePräſident v Köller verlieſt ein Schreiben des Kultusminiſters

Dr Boſſe in dem dieſer ſeine Ab weſen heit bei der Be
rn gefutt entſchuldigt daß er zum Kaiſer be

en ſei gAbg Nören Ctr Meine Partei miſcht ſich ſonſt nicht in
innere evangeliſche Angelegenheiten hier aber handelt es ſich um
ein größeres ſinanzielles Engagement des Sigates Wir können
dem Geſetze keine beſondere Sympathie abgewinnen da für
Taufen und Trauungen nach Erlaß des Geſehes im Wege der
freien Vereinbarung die Geiſilichen von den Bemittelten größere
Einnahmen haben werden Wir wollen das Geſetz aber nicht
ablehnen da das Haus ſich 1890 durch eine Reſolution engagirt
hat Man hätte mit dem Geſetz warten ſollen bis guch ein
Geſetz für die katholiſche Kirche fertiggeſtellt iſt Auf jeden
Fall verlangen wir eine bindende Garantie dafür daß die katho
liſche Kirche ein Aequivalent enthält und zwar durch Aufnahme
einer Beſtimmung in das daß es gleichzeitig mit demfür die katholiſche Kirche zu erlgſſenden Geſetze in Kraſt tritt

Abg v Beuda ul Wie der Miniſter ſchon früher erklärt
hat ſind die Vorbedingungen für eine Regelung der Verhältniſſe
der katholiſchen Geiſtlichen noch nicht erfüllt und man wird
kaum dazu e ine Geſetzesvorlage nach dieſer Richtung
noch in der laufenden Seſſion zu erhalten Ich erkläre für mich
perſönlich die Zuſtimmung zu der Vorlage denn ſie bewegt ſich
auf dem Voden des Geſetzes das allgemeine Anerkennung ge
funden hat Seit dieſer Zeit ſind fortwährend Verſprechungen
gemacht worden auf eine Regelung der Entſchädigungen und
erſt heute ſind wir dazu gelangt Möge die Kommiſſion dieſe
Sache ſo behandeln daß endlich einmal eine alte wohlberechtigte

Sander n In diAbg De Laugerhans Jn dieſem Jahre wo wir die am
allerſchlechteſten geſtellten Beamten nicht en können wegen
der ſchlechten Finanzlage muß es mit Erſtaunen erfüllen daß
dieſes Geſetz im Hauſe mit begrüßt wird Die Re
gierung iſt freilich durch die Reſolution des Hauſes aufgefordertworden zur Einbringung des Geſetzes Wir ſind bieber noch
allen Verpflichtungen gegen die Kirche nachgekommen Wir
haben bei Erlaß des Eivilſtandsgeſetzes Summen im Etat aus
geworfen zur Entſchädigung der Feeiſilichen und ihnen außerdem
noch viele andere Benefizien gegeben Wir haben im Etat eine
Summe von 5i Millionen ausgeworfen zur Aufbeſſerung der
Gehälter der Geiſtlichen auf mindeſtens 1800 M und
der evangeliſchen auf mindeſtens 2100 M mit dem Vermerk
daß menn die Summe weiter reicht noch Alterszulagen bis zu
einem Lewüſen Punkte gegeben werden Nun hat man zwar
dem Abg Richter gegenüber ſchon ausgeführt daß die Stol
ebühren nicht den Geiſtlichen ſondern der Kirchenkaſſe zu
ute kommen Das iſt doch aber ganz daſſelbe Denn

wenn die Geiſtlichen vom Staate beſſer
braucht die Kirchenkaſſe für ſie nicht ſo viel auszugeben Jch
beſt reite daß deſte Weh wirklich ein ſo dringendes Be
dürfniß der Kirche iſt Die Widerſprüche haben ſich ſchon in der

neralſynode Wei t und wenn man die Gemeinden fragen
o wür ch noch mehr Widerſpruch ergeben 8

ſetz bringt der ärmeren Bevölkerun i terungda die Stoigebuühren ber Kaſten in h ch dir

eſtellt werden ſo hab

werden Wenn Sie nachforſchen wollten dann würden Sie
daß ſchon die Mindereinnahmen an Stolgebühren nichtkleiner ſind als früher Leute die auch nicht welle nd ſind

aber auch nicht zu den Armen gerechnet zu werden wünſchen
erlauben ſich hier lieber einen kleinen Luxus Die Trauungen
und Taufen ſind es auch nicht was die Leute drückt Aber dieStolgebühren die für Begräbniſſe gezahlt werden drücken und
dieſe werden trotz der großen Aufwendungen und Staatszuſchüſſenicht aufgehoben J verſtehe nicht wie man die Aufhebung
der Stolgebühren als einen ſo großen Gedanken hinſtellen kann
während man die Aufbeſſernug der Beamten vergißt Jch habe
nichts dagegen daß der Staat die Kirche unterſtützt wenn dieſe
in Noth iſt Aber bei den großen Summen die wir im Etat
zur Unterſtützung der Kirche bewilligt haben liegt kein Grund
vor noch weiter zu gehen anſtatt vor allen Dingen den armen
Beamten aufzuhelfen Die Berechtigung der Kirchen ſelbſt
ſtändig Steuern zu erheben ein Recht von dem ſchon
ſchöner Gebrauch gemacht wird ſollte ferner erprchngen des Sigates für die Kirche ausſchließen Eine Menge
von Leulen die heute deswegen nicht Berückſichtigung finden weil
wir vorerſt der Kirche etwas geben werden höchſt unzufrieden
ſein Es iſt ja richtig daß die Mehrheit eine Reſolution gefaßt
hat in welcher die Regierung zur Vorlegung eines Geſetzes auf
gefordert wird aber warum ſoll die Aufbeſſerung der Gehälter
der Beamten unterbrochen werden blos damit dieſe Reſolution
zur Wahrheit gemacht werde muß immer und immer
wiederholen wenn die Kirche das Recht hat Steuern zu erheben
wenn wir der Kirche jährlich 5 Millionen für die ren
der Geiſtlichen geben dann dürfen wir nicht noch für die Auf
hebung der Stolgebühren weitere Bewilligungen machen Jch
ſchließe mich dem Antrage auf Verweiſung an die Kommiſſion
t g3the aber laſſen Sie uns nicht zu eilig vorgehen Beifall

inks
Finanzminiſter Dr Miquel Die Regierung 3 bereits bei

der erſten Etatsberathung erklärt daß in der e des
Staates bei Aufhebung der Stolgebühren kein Unterſchied zwiſchen
den verſchiedenen Kirchengemeinſchaften gemacht wird Sobald
eine Verſtändigung mit den katholiſchen Kirchenobern erzielt und
das ſtatiſtiſche Material vorliegen wird wird auch für die katho
liſche Kirche die erforderliche Vorlage gemacht werden Zur Wider
legung des Abg Dr Langerhans beziehe ich mich auf die Reſolution des Hauſes Die armen Beamten auf die er
hinwies ſind doch nicht mehr in Frage denn ihre Gehälter ſind
doch ſchon mittelſt einer Verwendung von 18 Millionen Mark
Wigrp et worden Die Provinzialſynoden und die General
zuge er evangeliſchen Kirche ſind mit der Vorlage einver
tanden Jn den anderen deutſchen Staaten ſind die Stol
gebühren größtentheils ſchon aufgehoben zum Theil unter Mit
wirkung des Staates Selbſtverſtändlich werden die kirchlichen
Organe nach Erlaß des Geſetzes dahin wirken daß die Stol
gebühren nicht allmählich wieder eingeführt werden Die Geiſt
lichen werden die Ehrenpflicht haben für die fraglichen Akte we
nigſtens in einfachſter Form keine Gebühren und Zuwendungen
mehr anzunehmen Das können wir vorausſetzen Die Auf
rn der Stolgebühren wird namentlich die Stellung der
Geiſtlichen in den Gemeinden günſtig beeinfluſſen Es iſt dort
wo die Geiſtlichen mehr oder weniger auf die Stolgebühren an
gewieſen ſind in vielen Fällen für dieſelben höchſt peinlich
dieſe Gebühren mit Rückſicht auf ihre Exiſtenz einnehmen zu
Vahen und wenn das fortfällt wird die Stellung der
Geiſtlichen in den Kirchengemeinden weſentlich erleichert
ſein

ten Mitgliedern der Gemeinden ſondern vor allem
auch unſeren weniger bemittelten Landestheilen zugute
Jm Oſten in den geringer bemittelten Landestheilen iſt die
Geiſtlichkeit faſt n auf die Stolgebühren angewieſen
weil bei der Mittelloſigkeit der Gemeinden die Pfarreien ſehr
ſchwach dotirt u Es ſind dort Gemeinden die nicht in der
Lage waren die Kirchenſteuern weiter zu erhöhen und gezwungen
worden ſind die Stolgebühren ſo hoch zu ſtellen daß für einfache
Trauungen und Taufen der arme Mann 10 15 M bezahlen
mußte Wenn nun dieſe einfachſten Kirchenakte freigegeben
worden durch Heranziehen der Kirchengemeinden zur Kirchenſteuer
bis zu 4 Proz ſo ergiebt ſich von ſelbſt daß nach unſerem
Steuerſyſtem die wohlhabenderen Klaſſen im weſentlichen für die
unbemittelten zu zahlen haben Es handelt ſich alſo um eine
zweckmäßigere Form der Vertheilung einer Kirchenabgabe welche
die Kirchengemeinden an ſich nicht entbehren können

Ich empfehle Jhnen aus dieſem Grunde ſich dem Geſetz gegen
über wohlwollend zu verhalten und bitte namentlich die
Herren vom Centrum nicht die Bedingung an das Geſetz
zu knüpfen daß es leichzeitig mit der Durchführung der
Aufhebung der Stolgebühren für die katholiſche Kirche in
Kraft trikt Sie können doch überzeugt ſein daß mit
gleichem Maße gemeſſen werden wird Aber für die Forderung
eines gletchzetiigen Jnkrafttretens liegt kein innerer Grund vor
Möglicherweiſe könnte doch innervalb der katholiſchen Kirche nach
den von den kirchlichen Oberen vertrelenen Anſchauungen mit der
Aufhebung der Stolgebühren überhaupt nicht oder in anderer

eiſe verfahren werden nnd es erſcheint daher bedenklich beide
Kirchen gewiſſermaßen aneinanderzuketten
Abg Simon v ZJaſtrow Jch habe allen Reſpekt gegen

die Eigenſchaft des Herrn Langerhans als Mitglied der Kirchen
vertretung Aber die Generalſynode die ein dringendes Vedürf
niß anerkannt hat muß doch für uns mehr Autorität haben Wie
uns ſchon der Miniſter geſagt hat macht ſich dies Vedürfniß
nicht blos im Lande ſondern auch in Berlin geltend und von
einer Armentrauung kann gar nicht die Rede ſein wenn man
Gebühren für Tranungen nlcht zu zahlen braucht Es wird
darauf hingewieſen daß die r der Beamten durch die
vorgeſchlagene Aufwendung für die Kirche unterbrochen wird
Aber wenn Sie die Forderung von 7 Millionen hier ablehnen
ſo bekommen die Beamten davon nichts ſondern der Staat behält
die Summen Zu bedenken gebe ich auch daß die Regierung die
Vorlage auf Grund einer Reſolution des Hauſes eingebracht hat
Würden wir dieſe Vorlage ablehnen ſo dürfte die Regierung
fernerhin Reſolutionen des Hauſes nicht mehr Folge geben Für
die ſchnelle Erledigung dieſer Vorlage ſage ich dem früheren
Kultusminiſter v Zedlitz herzlichſten Dank Beifalls rechts

Abg Frhr v Heereman Cir Jch befinde mich in voller
Uebereinſtimmung mit meinem Freunde Rören Wir erkennen
Ihr Bedürfniß an und wollen Jhnen entgegenkommen Wir
haben noch niemals eine berechtigte Anforderung der evangeliſchen
Kirche beanſtandet Aber wir verlangen daß auch uns daſſelbe
gewährt wird Jch will mich jetzt nach keiner Richiung feſtlegen
Aber in der Kömmiſſion wird jedenfalls ein Weg gefunden
werden müſſen auf welchem uns eine ausreichende Sicherung
eboten wird Entweder muß uns eine Garantie gegeben werden
aß wir eine ähnliche Vorlage für die katholiſche Kirche er

r oder es muß uns ein finanzielles Aequivalent geboten

Abg vom Heede nl Jm allgemeinen darf ich die Erklärunabgeben daß die Mehrheit meiner politiſchen
reunde mit dem Grundgedanken der Vorlage einverſianden iſt
enn zu den alten Provinzen noch die drei neuen Provinzen

owie die Entſchädigungen für die katholiſchen Geiſtlichen dazu
mwmen ſo werden wir eine jährliche Belaſtung von 9 Millionen
aben Dieſe große Sumwihging da d me wird uns aber nicht von der Be

edafür bohe daß
regt e mung Bedenken daß nur die Stolgebühe ortsäbli dte der Trauung 83 aſee d a kommen de die geht
en ſage an hledertng win die

Das Geſetz kommt nicht nur den weniger bemittel f

Aber iSee Med äthen el de

achſte Form aben Jm en iſt ſie aber derdeinung daß die Stolgebühren auch wirklich beſeitigt werdenkg Saat df Die Vorlage hat einzelne recht er
hebliche Bedenken Die Faſſung in 8 1 welcher von der orts
üblich einfachſten Form der Traunng oder Taufe ſpricht iſt ber
anfechtbar und keinesfalls präzis Die Jntergretation wird hier
ſehr ſchwierig ſein und die Erklärung des Finanzmiſters kann
uns nicht genügen Die Faſſung muß eine genauere werden
Beſtreiten muß ich daß hier allmälig ein Zuſtand eintreten
wird wie nach Aufhebung des Schulgeldes für diejenigen welche
ihre Kinder die Volksſchule beſuchen laſſen Die Färbung des
Armenrechts wird immer bleiben und viele werden um dieſem
Odium zu entgehen eine Trauung oder Taufe vornehmen die
über die ortsüblich finſale Form hlnausgehen Die Siolgebühren für Taufen und Trauungen ſind auch nicht die
drückendſlen ſondern die Gebühren für die Beerdigung Hier
hätte man vor allem anfangen ſollen Muß nicht Erbitterung
hervorgerufen werden wenn der Geiſtliche ſeine Mitwirkung an
einer Beerdigung verſagt weil das Geld für die Gebühren nicht
da iſt Eine beſondere Erleichterung wird die Aufhebung
der Stolgebühren nicht bringen So wie bei der Kon
firmation eines Kindes dem Geiſtlichen ein Honorar
eben wird trotzdem keine Verpflichtung 77 beſteht ſo wirdch auch der Zuſtand bei den Taufen geſtalten el uns im

Oſten hält man es für ein Unrecht einen kirchlichen Akt ohneVergütung vornehmen zu laſſen Dieſes wird alſo nur
zur Verbeſſerung des Einkommens der Geiſtlichen über den be
abſichtigten Zweck hinaus beitragen Diejenige Trauungsformür welche die Stolgebühren aufgehoben ſind gelten bei uns im

ſten allgemein für Armentrauungen und deswegen wird es einroßer Dei der armen Bevölkerung vorziehen um nicht dem
dium der Armentrauung zu verfallen von einer kirchlichen

Trauung überhaupt abzuſehen und ſich nur mit der Civiltrauung
zu begnügen Werden aber einmal die Stolgebühren aufgehobe
dann muß auch chik dafür Sorge girag werden daß di

thatſächlich erfolgt und daß nicht auf Umwegen die
Stolgebühren wieder eingeführt werden auch für die ortsüblich
e Form der Trauung oder e Der Diskretion der
Geiſtlichen allein kann man die Sache nicht überlaſſen

Abg Schumacher fk Wir danken der Regierung daß
trotz der ungünſtigen Finanzlage dem Wunſche des T na
ekommen iſt Daß wir die Beamtengehälter nicht aufbeſſern
önnen kann kein Grund ſein gegen das Geſetz Mit dieſer klei

nen Summe würden wir nur eine ganz geringe Zahl der Beamten
n können und nur noch größere Unzufriedenheit

Wohlhabenden nur Zuſchläge zu der Taxe für die ortsüblich eine e

rufen Daß die Verhandlungen mit den anderen Religions
geſellſchaften noch nicht zum Abſchluß gelangt ſind iſt geradezu
ein Glück denn bei der ſchlechten Finanzlage hätten wir in dieſem
Jahre doch nicht allen entgegenkommen können Wir ſind a
mit dem Jnhalt der Vorlage einverſtanden die Grenzen
Eintretens des Staates und der Vertheilung an die Gemeinden
ſind richtig gezogen

Abg Frhr v d Neck Meter ſich gegen das Geſetz Es
at im Volke keine Sympeihie daß einer für die Taufe oder
rauung anderer bezahlen ſoll Die angeſehenſten weſtfäliſchen

Geiſtlichen haben ſich auf der Generalſynode gegen die Ablöſun
der Stolgebühren ausgeſprochen Ein Bedürfniß hierfür li
in keiner Weiſe vor es wird viel mehr Geld für Cigarren aus
gegeben als an Stolgebühren

Ibg Dr Dürre ul giebt zu daß die Verhältniſſe in Weſt
alen anders liegen mögen hält aber das Bedürfniß der Vorla

im nern für vorliegend Ueber die Einzelheiten werde ſi
eine Verſtändigung erzielen laſſen Redner wünſcht die Auf
nahme eines Verbots in das Geſetz Stolgebühren in der Form
vön Geſchenken anzunehmen
e Vorlage geht kan eine Kommiſſion von 21 Mik

gliedern
Darauf wird die erſte Beralhung der Sekundärbahn Vor

lage fortgeſetzt SAbg Mooren Ctr wünſcht eine Weiterführung der Bahn
KölnM Gladbach über Bergheim hinaus nach Antwerpen

Abg v Bockelberg konſ bittet um den Anſchluß der Stadt
Sonnenburg an das Staatsbahnnetz m

Abg Hagen Ctr verlangt eine Linie Kreiſa HolzmindenAbg v Vilgrim konſ befürwortet eine linke Weſer Uferbahn
von Oynhauſen nach Petershagen

Abg v Tiedemaun Bomſt frk ſpricht die Hoffnung aus d
das Tempo des Sekundärbahnbaues nicht verlangſamt werden wird
Die Finanzlage könne kein Grund ſein mit dem Sekundärbahnban
langſam vorzugehen Gerade in ſchlechten Zriten habe der Staat die
Verpflichtung der Jnduſtrie und den Arbeitern zu helfen dürch
Vornahme von Arbeiten Redner wendet ſich ſodann gegen den
Luxusbau des Bahnhofes Köln für ſolche Aufwendungen müßte
die Kommune aufkommen und nicht der Staat

Zrg Eremer wildkonſ beklagt es daß der Kreis Beeskow
Storkow noch immer ohne Eiſenbahn iſt
Abg Frhr v Dalwigk Ctr wünſcht den Bau des Central
bacnrgefs in Koblenz

Miniſter Thielen rWärt daß die Verhandlungen mit der
Stadt Koblenz noch nicht abgeſceneeeen

Abg v Grabski erſucht um den Bau einer Bahn Du
Skalmierzyce

Abg Jmwalle Ctr beklagt es daß von dem Kreiſe Worbis
für die bereits projektirte Linie WulfenDuderſtadt Leinefelde ein

Beitrag von 75,000 M gefordert worden ſei den der arnie Kreis
nicht aufzubringen imſtande ſei

Geh Rath Micke erwidert daß der Kreis für eine früher
projektirte aber nicht ausgeführte Linie die Grunderwerbskoſten
bewilligt habe Was damals möglich geweſen könne doch jetzt

nicht unmöglich ſein vAbg Dr Hartmann Lübben fordert den Miniſter auf in
Zukunft die Niederlauſitz reichlicher zu bedenken

Abg v Bandemer 1 wünſcht eine Bahnlinie Stolp Carthaus
und eine Schnellzugverbindung zwiſchen Berlin Steitin Stargard
Danzig

Abg v Nichthofen Jauer bittet um den Bau einer Linke
BolkenhginHermsdorf ſowie Hermsdorf Landeshut S

Abg Dr Lieber Ctr tritt der Forderung des Abg v Tie
mann entgegen daß der Staat in ſchlechten Zeiten der Jnduſt
helfen müſſe Dann komme man zu Nationalwerkſtätten Ve
dauerlich ſei es daß wiederum ein Kredit von 10 Millionen für
die Beſchaffung von Betriebsmitteln gefordert werde Bis jetzt
ſeien noch nicht ein Fünftel der Lokomotiven ein Viertel der
Perſonenwagen ein Drittel der Güterwagen aus den Betriebs
ergebniſſen angeſchafft worden Alles übrige aus Krediten t
umgekehrte Verhältniß wäre das richtigere Jede ehe

t würde denjenigen Direktor ſchön anſehen der die
ger Betriebsmittel nicht aus den Betrie iſſen

ſondern durch neue Anleihen verlangen wollte
hohe Summe an 9 eben für Sekundärbahnen ge
ordert werde ſo wird es in Zukünft angebracht ſein jede For
erung für eine Sekundärbahn um 25 Proz höher zu veran

Wagen Die örtlichen Jutereſſenten wae zu Lo
rangezogen werden aber bei der e ung m man
der auch nur ſcheinbaren Beeinfluſſung der Jnt ten

Bezirksregierung euthalten Redner beauträgt e
r tage an die verſtärkte Budgetkommiſſion

er Dr Miquel Die Regierung ha a
rdneixn ine Antwort gegeben weil das keinen

bat würden beſſer den Winiltern privatimWün
e t timme dem bei daß die Koſten für die Detriree le e dedegte ein noch größeres it der Eidatr

und das laufende Jahr wird

tzt eine

n
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e

t

e

h

ueneenee i er haben Deswegen müſſen Knie
e ke aufgeſtellt werden Auf ſchwankendeUeb ſſe dürfen nicht Sauerthe Ausgaben baſirt werden Diefür

erſch
Be ug daß die Regierung ſich durch das Tertiärbahngeſetzn de Weihe zum Ausbau des Sehnarbahnnetes be
freien will iſt unbegründet Das allgemeine Staatsintereſſe
aber erfordert es daß nicht allen lokalen Wünſchen Rechnung
etragen wird Das Tertiärbahngeſetz wird allerdings eine Ent
ſtung der Staatsverwaltung herbeiführen indem gewiſſe

Privatbahnen die den lokalen Zwecken dienen zahlreicher gebaut
werden

Abg Hanſen frk empfiehlt den Bau einer Bahnlinie von
Oldenburg nach einem Hafen gegenüber der Jnſel Fehmarn

Abg v Chriſten frk befürchtet nach den Ausführungen desMiniſters daß die Tertiärbahnen die Veranlaſſung ſein würden
u einer Vernachläſſigung des Sekundärbahnnetzes Jn ſchlechten
eiten aber müſſe gerade der Staat die Jnduſtrie zu fördern

uchen Der Staat thäte aber Unrecht wenn er die rentablen
ahnen behalten und den Bau der unrentablen andern über

laſſen würde Redner empfiehlt eine Verbindung zwiſchen
Wetzlar und Eiſenach zur Aufſchließung des mittleren Werra

ales
Miniſter Dr Miquel Der Staat hat die Ausführung ſeiner

Unternehmungen nach ſeinen Jntereſſen vorzunehmen und nicht
nach den Jntereſſen der Jnduſtrie Es ſtehen übrigens der
Staatsregierung noch ſo viel Mittel zur Verfügung daß ein
Stocken der d We von der Forderung eines geringern Be
trages für dieſes Jahr nicht zu befürchten iſtNa Burghardt Lauban nl verlangt die Herſtellung eines
zweiten Geleiſes auf der Strecke LaubanVPreslau

ver J t g t ſich das Haus
erſönlich beſtreite

Abg v Tiedemann Bomſt frk dem Abg Dr Lieber gegen
über daß er Nationalwerkſtätten und ein Recht auf Arbeit ver
langt habe Wenn Herr Lieber immer darauf zurückkomme ſo
wolle er wahrſcheinlich einen gewiſſen Rückzug im Reichstage
damit decken

Nächſte Sitzung Sonnabend 12 Uhr Weiterberathung
der Sekundärbahuvorlage Landgemeindeordnung für Schleswig

Hontein Schluß Uhr
m

Wanren und Produktenberlehte
Getreide

1 April Weizen loco rubig holsteinischer loco
neuer 200 205 Roggen loco ruhig mecklenburgischer loco neuer 200

220 russ loco ruhig neuer 185 it8nom Hafer ruhig Gerste ruhig
Stettin 1 April Weizen unverändert loco 290 212 p April Mai

207,00 p Mai Funi 207,50 Roggen matt loco 195 202 per April
Mai 203,00 per Mai Juni 202,00 Pomm Hafer loco neuer 145 154

Breslan 1 April Roggen per April 215 03 per April Mai 211,00
per Juni Juli

Wien 1 April Weizen per Frühfahr 9,70 Gd 9,73 Br per
Herbst 8,72 Gd 8,75 Br per Frühjahr 9,25 Gd 9,28 Br

er per Frühjahr 6,14 Gd 6,17 Brper Herbst 7,84 Gd 7,87 Br H
per Herbst 6,03 Gd 6,08 Br

Pest 1 April Weizen loco schwach p Frühjahr 9,49 Gd 9,51
Br per Mni Juni 9,25 Gd 9,27 Br p Herbst 8,51 Gd 8,53 Br
Hafer p Frühjahr 5,75 Gd b,77 Br

Antwerpem 1 März Weizer unbelebt
Hafer ruhig Gerste n

New Vork 1 April Telegr Anfangsbericht Weizen per Mai
Ia e Vork 31 März Telegr Rother Winterweizen loco 99

Rother Weizen per März per April 9 per Mai 90/, per Juni
887 Chie ago 31 März Telegr Weizen per Mai 785

87

Hamburg

Roggen unverändert

per Juni

Zucker
Magdeburger Börse I Preise für greifoare Waare

A Mit Verbrauchssteuer
V Mit Verbrauchssteuer B Ohne Verbrauch ssteu er

1 April M MKryst Zuck I m S 27,50 Würk Zuck II m K 29,00
1 II üb C m S Gem Raff I mit Sack 30,25Raffinade ff o Fass 9 29,25 II 28,2528,00Gem Melis Jfein 28,75 27,25Melis ffein 28 90 IIWürfel Zuck I m K 31,59 Farin 21,50 25 50

Tendenz am 1 April Ruhig
B Ohne Verbrauchssteuer

ab Stationen

25 März M MGranul Zuck m S Kornz o S 88 Rend 17,40 17,60Kornz o S 942 Rend 18,20 18,40 Nachprod o S 759 13,49 15 00
Tendenz am 1 April stetig

Wochenumesatz 65,000 Ctr

Melasse Bessere Sorten zur Entzuckerung geeignet 42 430 Be alt
Grade resp 80 8 Brix ohne Tonne 2,40 5 M PDesgleichen
ringere Sorten nur zu Brennz wecken passend 42 43 Be alte Gracdle
per 80 829 Brix ohne Tonne 2,40 2,65 M

Die matte Tendenz der Vorwoche übertiug sich auch auf die ersten
Tage der Berichtswoche trotz geringen Angebots konnten die Preise
ihren Werthstand nicht per erlitten vielmehr nach und nach
eine Einbusse von ca 15 Pf der Ceniner

Nachdem schliesslich die Eigner zu den niedrigeren Preisen night
mehr verkaufen wollten waren die Werthe theilreise namin Seit
Mittwoch machte sich etwas mehr Kauflu t erkbar Uervorgerufe

75 gerufendureh gün tiger Auslandengoenten in Folge dessen sahen sich
einige amnerten zu Einkäufen veranlasst ein Vmstand welcher bei
dem ungewöhnlich geringen Angebot einen Ausgleich der Abschwächung
herbeiſührte vereinzelt wurden sogar etwas höhere unregelmässige

Preise i namentlich für er Partien welche gegen die Vor
woche 20 Pf höher notiren

Dieselben Schwankungen zeigten auch Nachprodukte welche einen
m Theil des Gesammtumsatzes von 65,9000 Ctr bilden

Die Vorräthe von Kornzucker in erster Hand werden für Ende
März auf 2,905,009 Ctr gegen 8,628,000 in 1891 und 4,280,000 Crr in
189 geschätzt

Raffinirter Zucker In den ersten Tagen dieser Berichtswoche
blieb die Stimmung des Marktes noch eine sehr ruhige und abwartende

Es zeigte sich n aber wieder mehr Interesse und da allseitig
recht gute Kauflust eintrat so führte diese zu grossen Abschlüssen
besonders in gemahlenen Zuckern auf Lieferung für die nächsten Mo
naste Der Markt schliesst aber in etwas ruhigerer Haltung

II Terminpreise ab züglich Steuervergütung
A Rohzucker I Produkt Basis 88

a frei auf Speicher Magdeburg Notizlos b frei an Bord Hanne
April 1320 23,17 bz 12,20 B Jull 13,80 77 b 13,72 Br,13,700

13,15 G Aug 13,85 bz 23,87 Br 13,85 GMai 13,42 13,40 bez 13,421 Br Sept I3,62 Br 13,35 G
12,40 G Oktober 12,85 Br 12,70 GJunil3,60 5 ba 12,57 Br 13,5 G OK Dez 12,65 Br 12,55
Tendenz matt Nov Dez 12,60 Br 12,50

B Granulirter Zucker Frei an Bord Hamburg
März

Die Aeltesten der Kaufmwannschatt
Liquidationspreise am 1 April

Fohzueker Mittags 11 Uhr Rohzucker Abends 6 Uhr
frei auf Speicher frei an Bord frei auf Speicher frei an BordMagde durg Hamburg V u Hambury

a 12,85 9 13,15 e 1 95 r 13,25 92 TD S 9 a 13,20 13,50 92Juni e 39 1 2 Juni 13,35 5 13,65Juli 13,40 u 13,70 ee e 13,55 13,85 ugn hO 120 12,70 Okt 1240 12,7012220 12,50 Nov 1240 12,701250 Dez i240
asse in Magdeburg

am bur April Vormittagsbericht Räühben IProdubt Bad e ndement neuc Usance we an Bord Hamburg
per April 18,29 per Mai 18,60 per Aug 18,5 per Oktober 125

Hamburg 1 April Gericht der Hamb FiRäben Zucker Freiaxt asis 8800 frei an n
18,02 per Aug 13,95 per Oktober 12,85 Stetig

Hambuxg 1 Aprile
r eParie 1 Ayri

37,75 Weisser Zucker ruhig
38,37 pr

Lomndon 1 April
Rohzucker loco 138 fest

Antwerpen AprilOkt Dez 31,25 Fres

Schlussbericht Rü
Rendement neue Usance frei an

r 13 92lussbericht

Nr 3

New Vork 31 März Telegr 2
Kaffeo

Hamburg 1 April
Hamburg 1 April vorm 11

Good average
Dez 62 latt

Kaflee matt VUmsatz Sack
Vormittagsbericht Kaffee

Santos April 65, pr Mai 5, pr Sept E3 per
Unr

Rohzueker I Pro
Bord Hamburg pr April

ohzucker rubig 88 loco
per 100 kg per März

April 38,62, pr Mai Aug 38,87/ pr Okt Jan 36,62
96 Javazucker loco 155/ ruhig

Soſort 34,25 Fres Mai Fuli 34,75 Fres

Rüben

Antwerpen
loco 14 bez und
Dez 14 Br Rubi

6 d für chemische So

1 April
Br pr April 14 Br pr

white in New Vork 6,10 6Gd
6,05 Gd Rohbes Petroleum in New Vork 5,47 do Pipeline Certifi
pr April 55 Ziemlich fest

New Vork 1 April
line certificates pr Mai 56

do

Sohluss Bericirt Rafön rtes Tepe weledMai 12 Br per zepte
g

New Vork 31 März Telegr Raſßnirtes Petroleum Standard
Standard white in Vniladel

Chemische Prodnkwe

rten

Hamburg 1 April nachm 3 Uhr e ter ne Kaffee
W i ten per April 65 per Mai per Sept 632,, per f MDez 92 Ruhig 3 Sachs Rent Anl 3333 86,000amburg 1 April abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma 3 do 166 86,000

Joswich u Comp Kaffee good average Santos pr Mai 65, per Sept 3 do 50086,500

63 per Dez 62 Matt ThlrAmsterdam 1 April Java Kaffee good ordinary 522 30ſ0Staatsanl 1855 10092,250
Havre 1 April vorm 10 Uhr 30 Alin Bericht der hamburger 400 o 1847 500

Firma Peimann Ziegler Co Kaffee good average Santos pr c do 67 Kkv 40 500 90,000
pr Mai 85,75 pr Sept 82,0 pr Dez 80,25 Behauptet 3 i Landrentenbr 50095,000

New Vork 31 März Telegr Kaiſee Rio Nr 7 14 Nr 7 z
loco ordinary pr April 12,92 pr Juni 12 32 Div Disenb Stamm Art

Oele Oolsaaten Fettwaaren 9izo Altenburg Zeitz 181,000
Berlin 1 April Amtl Rüböl per 100 kg mit Fass Behanptet 20 Aussig Teplitz 403,000

Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Fass 7 e Böhm Westb 50 151,006
loco ohne Fass 54,8 55 im Barrels 55,4 Durechschnittspr M per 10 Buschtehrad Lit K 187,006
diesen Monat per April AMai 54,2 54,5 bez per Sept Okt 53,3 M 10 do do B 194,00baB

e u 4 April Rüböl loco ruhbig per April Mai 53,50 per 7 s

Sept Okt 53,50 Jrag KöflachBremen 1 April Schmalz Ruhig Wileox 342 Pf Armour 0 Saalbahn 29,000
34 Fairbanks 30 Plg Speck short clear middl Ruhig 33 Br o Weimar Gera 17,000

Hamburg l n n re ruhig loco 56 3 Werrababn 74,500Breslau 1 April Rüböl pr April 83,0 per April Mai M w PKoln I April Räpol Iogo 57,09 per dlat 55 per Okt 55,40 v Zisenb st P A
Pest 1 Avri Kohlraps Aug Sept 12,55 Gd 12,65 Br 8 o Altenburg Zeitz
Paris 1 April Rüböl ruhig per April 52,ä5 per Mai 53,25 i Dux Bodenb Lit A 238,000

per Mai Aug 54,9 per Sept Dez 55,75 12 do do B 238,0002 Awate rdam 1 April Raps per Frühjahr loco Rüböl loco 27 Div Banr u Kredit Akt
per Mai 26 per Herbat 26/ 9 Allg D Kr A Lpz 158 90b20Petersburg 1 April Talg loco 58 per Aug 54 7 a er ag 130 ist 6New Vork 31 März Telegr Schmalz loco 6,52 do Rohe Gemne re 57 h

Brothers 6,90 a ans T KrdthbChieago 31 März Speck short elear 6,05 Pork per März 10,12 62 Gier Puraip uSpiritus en e Bank 126 bPosen 1 April Spiritus loco ohne Fass 50er 58,10 do Ioco 6 Sächs Bank 115,25b2
ohne Fass 70er 60 Fester 11 Weimar B abgstHamburg 1 April Spiritus stetig per April Mai 30 Br 7 Zwickauer 100,00
Mai Juni 30 Br per Aug Sept 31 Br per Sept Okt 31 Br Div Ind Aktien Pr und

Stettin 1 April Spiritus fester loco ohne 509 M Konsum t Stamm Priorsteuer 70 A Konsumsteuer 41,00 per April Mai 40,00 per Aug s chemn Werkz t

Sept 42,00 Mr Breslau 1 April Spiritus per 100 1 100 excl 50 M Ver c ar 104,60ba0
prauchsabgaben per April 58,50 do do 70 A Verbrauchsabgaben per 7 7 ä s a ckrApril 50,06 do do per April Mai 39,30 per Aug Sept 41,00 FF v t in r W

Paris 1 April Spiritus weichend per April 46,00 per Mai 4 W o n er45,50 per Alai Aug 44,50 per Sept Dez 40,75 gtier Vorz J 62,900
Petroleum 10 GeraerJüutesp u W 99,50Stettin 1 April Loco 10,90 12 Germania SchwHambure I April Petroleum ruhbig Standard white loco 6 n Str

5,85 Br per Aug Dez 5,9 Br 3 Retterit r x GBremen 1 April Börsen Schluss Bericht Ofßzielle Notirung ettellbs G AKt 25b2der Bremer Petroleum Börse Ratf Petroleum Fasszollfrei schwach 8 Körbisd Zuckerfb 117,00
loco 6,00 Br

Teipaiger Börse 1 April

Berliner Börve
1 April

Brgänzungs Kurseliste zu den
telephonisch übermittelten Wo
tirungen im gestr Abendblatt

Deutsche Tonds u Staatspap

Bad Staats Eis Anl 4
Buairische Anleihe 400Kurhess P Seh à40 T
Bad Präm Anl 1867 4 Ziehung
Baierische Präm Anl 4 I140,406
Braunschw 20 Thlr L 1038,40b
Köln Mind Pr Anth 3 135 10b2
Dessauer St Pr Anl 3 141,006
Hamb 50 Thlr Loose 3 1133,500
Lübecker 3 129,75BMeininger 7 Loose 27,506
Oldenb 40 Thlr Loosel 3 128,10b

Ausländische Fonds

Finnländische Loose 57,40b
Freiburger 15 Fres L 30,756
Italien Natb Pfd stfr 468,40b20
Kopenhag Stadt Anl 3 e
MailänderloLire Loose S 18 o
Oesterr Pericr Kente ado öreä 100 58 333,006

do 1860 er Loose 5 125,30d26
do 1864 er Loose 322,00b

Russ Poln Schatz Obl 4692,506
do Präm Anl 1864 5 152,0060
do do 1866 5Spanische Ext 4 56509,106

Türkische Anleihe 1
do Administr 566,70do Zoll Oblig 5do 400 Fres Loose T75,00b

Ungarische Gold A 5 102,30b6
do Grundentl Obl 4 80,206

Türk Tab A abg 8
Deutsche Hypoth Pfandhbriefe

Anhalt DessanerPfdbr 4 1101,09b20
Deuts Gr Kr Präm I 3 112,000

do II Abth 3 108,20b
D Gr B III IIIa uIII p 3 96 90bD Gr K B IV rz 110 3 96,90 b

do V rz 100 3 91,90b20
Deuts Grundsch Obl 4 1101,10b26
do do do 3 94,50 bDeute Hyp Pfdbr 4 1101,40b 0

Hamb Hyp rzb à 100 4 100 10b
Meininger Hyp Pſdb 4 1100,60

do II unkdb bis1900 4 101,700do Pram Ptahr 4 1128,20baB
Nordd Gr Cred Pſdb 4 100,90b20
Ffalz Hyp Bk Pfdbr 3 96,200Pomm p Baul rV

neue rz 100 4 11101,40b6
P B C Pfd I II z 110 5 113,106
do III V u VI rz 100 5 107,756
do VII VIII IX rz 100 4 100,50b
do XIII rz 100 4 101,7562do XI rz 100 a 93,70Pr Centrb Pdb rz 1001 4 101,100

do do 1690 4 108,00 h
do do 3 90 bPr Centr Komm Obl 3 98,90 h

Pr Hp B VI z 110 5
do div Ser rz 100 4 I101,40b20
do do r 190 3 94,50bPr Hp A G Certit 49 100,000

Rhein Hyp Pldb 1890 4 100,600

do do a 94,500Schles B rb à11c 5
do do do 4110,300
do Bodenkvredit 4 101,600

Kursk Kiew 4 87,00b20Fisenbahn Stamm Aktien Jſosco Kursk
Moseo Rjüsan 4 87,50b26

e e 13 en eBuschtiehrader B 1o 194,00R h 98 30bHalberst Blankenb 48 100 7002 Rinne Bologore 3 26200
Ital Meridional Eb 7 i 120 25b u Sudwestbahn 88,90b

pk esthb 7 98 106 Transkaukasische 374,90 v
refela Verainzer 0 Warschau Wienerl er 4 96,00b26
Eutin Lübeck 13 465,8062 43 c n
Frankfurt Güterb S 78 60b2 W dikaka Obplig 4 688,500

Zarskoe Selo 5 l 88,256
Manitoba 4 e 98,30bPontsor tamm Northern Pac I bis1921 6 2 114,600

e i z in e lioeeedo F
Breslau Warschau 5 46 1062 Oreg Raöälv n 1925 5 85 75b
Dortmund Gronau E 4 112,10b2 St Louis u S Fr 1931 6 107,25be0
Marienb Alawkaw 5 108s,90 b do do 1931 5 83 10b
Ostpreuss Südbahn 5 108,00baB Anatolische 5 84,10b
Saal bahn 48, 100 25b20 Oéste de minas 5Weimar Gera 32 85,60626 Portug Eisenb O 1886 38,00b

do 1889 4 i 28 75b
Schweiz Centralb 1880 4

Ausländ Bisenb Stamm u do 1883 4Stamm Prior Aktien do 1886 4do Nordosthbahn 4
Albrechtsbaim gar 137,10b2 Serh Eis P A 580 10b26
Raab Oedenb 24,502 Jwun u B 7 72 40bBeine Fardubitz 335 79 10b2 iel uremburg i 85 10b26
Ungar Galiz gar 586,80 bItal Meridionaux 7 e 120,25bdo Mittelmeerb stfr S 90 50b Bank Aktien

Anglo Deutsche Bank 5Bisenb Prior Obligationen Hat 4 Berl Kasgeny 6i,181,750
Bank f Sprit u Prod 3 657,7560Barmer Bankverein 6 11107,50beB

Berg Märk III A B 3 98,4060 Berliner Handels Ges 7 130 00ba0
do III C 3 o8 406 Braunschw Bank 556 105 00bz0Braunschweigische an ECöln W u Komm s 94,600

Lübeck Büchengarant 4 Cob Goth Kredit Ges 5 93,75b20
Magdeburg Wittenb 3 688,000 Danziger Privatbank 88Mainz Ludw 68 69gar 4 102256 Dentsehe Grunäschuld 6 116,250

do 75 76 78 4 1102 69b20 DeutscheNationalbank 5 196,600
do 1874 4 Pssener Kredit 7 1120,600Mecklenb Friedr Frzb 3 95,750 Geraer Bank o 57,000

Oberschles Lit E 3 Hamburg Hypoth B 8 125,750Ostpreuss Südbahn 4 102 25b B Hamb Com u Disc B 4
Saalbahn 94,400 Königsberg Vereinsb 5Weimar Geraer 4 r n ar 6 125,40b20übecker Kommerzh 7 1117,100

r NMecklenb Hypotheken 8 129,00bzB

Albrechtsbahn s Nordd Grun Kredit o 79,100Böhm Nordb Obl 4 100 40b26 Oeaterr Länderbank
BuschtehraderG ObI 4 108,0062 Aldenb Spar u Leihb 7

Dux Boäenbacher II 5 273,000o Leihhaus konv u4e un er e a er e Ter be
do jold Pr 60 eimar Ban on ve e Westfälische Bank 5 1107,500

Galiz Karl Ldw 1881 4 85,806 Wiener Bankverein
Ital Bis Obl v St gar 354,60626 Wiener Unionbank
Kasch Oderb Gold 89 4 96,50b20
x do eine 4 79,306ronprinz Rudolfsb 4 82,40b 0do Salzkammergut 4 1100,30b Tnänatzte ARtien
Lemberg Czernowitzer1 4 78,800
Oest Frz Stautsb alte 3 88,900 A G f Anilinfabr 6 114,750

do 18374 3 681,80b26 Archimedes 5 698,500
do 1885 3 80 10b4B Bau Ausführung 89,800
do Ergünzungsn 3 81,600 g Berl Charlottenb 147,30ndo Gold Pr 4 100,000 do Neustadt 76,50b20

Oesterr Lokalbahn 4 84 25b2 S P e konv 3 67 00do Nordwestbhahn 5 092,100 Wümersd T G 16 148 00b0
Pilsen Pricson 4 82 200 Bazar ſio 166 256Südöster Bahn Eomb 3 60,750 Berliner Iagerhot 0 62 76b20

do Obligationen 5 108,906 do o St Pr 0 1106000Ungar Nordost ahn 65 87,90 b do Muszik Pietschm 10
do do Gold Oo 5 108,80 b Omnibus Gesellschaft 12 243 00 b
do Eisenb Silb A 49 86,900 Braunschweiger Jate 6 112,106

Gr Ruas RKisenb Ges 3 Putzke Metallindustr 173,000
Iyangorod Dombrowo 4 86 ob Charlottb Wasserwerk 10 214 9062
Koslow Woron 1660 J 4 68,006 Chem Fabr Schering 13 190,00b 0
Kursk Chark Asow 801 4 68,700 Danziger Oelmühle 13 107,506

Telegr Anſangs Kurse Petres um Pipe
7

London 31 März Chilisalpeter 9 sh d für gewöhnliehbe 9 eh

Zt M4 Alansf Gew 1882 500 01 o0bs

4 do 1879 101,00 d4 do Em 1875 101 00br
4 Lpz Stadtobl 1884 102,756
41 do 1876 103,0003 Altb Landoblig 1000 98,800

Div j

6 Leipz Baubank 107,000
10 do Bierb Reudn

v Riebeck Co 177,500
4 ILpz Kammgarnsp 141,000
9 do Malzf Schkend 125,00B

fo Mansfelder Kuxe
75 M p St M 641,0061Süchs Kammg Sp x

rig t 26,5008 Säehs Masch Fab
Hartmann 125,00

112 Süchs Webstuhl
Fabr Schönherr

9 Thür Gasges Lpz 146,50b209 do Stamm P 153,000
10 S Thür Br V St 150,500
10 do St Prior 150,5006 Zeitzer Par u A 92,000
S do do Oblig 103,0085 Westeregeln Part

Ohblig 160,006
12 Zuckerfab Glauzig 125,750
7 Zuckerraff Halie 115,000

9 Anusl BEisenb P ObI
4 Aussig Teplitzer 101,500
5 Böhm Nordbahn 93,000
4 do do Gold 100,30b B
5 Buschtehr BNdw 91,200
5 do m 1871 651,200
5 do do 1872 91,200
4 do Gold 104,00605 Dux Bodenbach 91,006
5 do Em 1671 91,006
5 do do 16874 110,000
4 e Graz Köflacher 86,506
5 do Em v 1871 u 72 88,2562
4 Kaschau Oderberg 79,200
4 Prag Dux Gold 100,006
5 do Gold 107,1005 Prag Turnau 93,006

Elberfeld Farbenfabr
Erdmannsdorf Spinv
Frister Rossmann kv
Gummi Fab Fonrobert

do Voigt Winde
do i e S lüterHarburg Wien Gummi
Jeserich Asphalt
Kaiscrhof konv
Keyling Th Eiseng
Kurfürstendamm Ges
La Veloce Ital D

Mälzerei Wrede
Magdeburger Baubank
Neuss Wagenbau
Nordd Eiswerke
OppelnerPortl Cemnt
Pferdebahn Ges

Braunschweiger
Breslauer
Stettiner

Zächs Stickmasch
Siemens Glas Industr
Strals Spiol Kari St P
r Deutseh Petr St P
Ver Köln Rottw Pulv
Wilhelmshütte

Danz Oelmühle St Pr 11
Dessauer Gas 10
Düsseldorfer Waggon 14

Ludw Löwe Co 1

t e e e

S 00

r

3 S

108,00
153,00b26

185,500
86,506
83,50h26
66,750

118,600
94,25B

246,606

115,25b20
109,000

1720 bz0
75,500

238,500
82,500
81,00b20
82,100
67,60b20
96,00b2

132,40b
67,505

103,506
138,500
98,00
19,80b 20

151,75b20
55,756
66,500

Bergwerks u Rülteu Ges

Anhalter Kohlenwerke
Baroper Walzwerk
Berzelins
Braunschw Kohlenw

do St Pr
Consgol Marie

Consol Redenh St Pr

Gelsenkirch Gussstahl
Georg Marien St A

do St Pr
Hagener Gussstahl
Harzer Eisenw konv
do do St Pr

Hugo Bergwerk 10
Kattowitzer
Königin Marienhütte

do

Consolidat Bergw G 20

Duxer Kohlen kon 12

König Wilhelm eonv 22
St Pr 27

Rhein Antr Kohlen 10
Rheinische Stahl Lit C 11

7 101,606
o J 656,750

119,90b2
68,50b
683,50b2

138,00b2
2 i 45,256
030,00bB

113,50ba
10808,106
571,00b20
56094,100
8 11109,75ba0

0 7,5003 32,00baB
80,00b20

117,25b20
563,756

120,00b20
164,50b20

77,00 b

t 40b

Allg Elektr Gesellsch
Aschersleb Kaliwerke
Bochumer Gusestahl
Dessauer Gas
Dortwunder Union
Gr Berl Plerdeb I u II
Hamb Pocketfahrt

Hiberniag
Laurahütte
Luise Tiefbau
Naphta Obligationen
Norddenitscher Lloyd
Oberschl Fisenbahnb
p do
assage Akt Bauver

Solvay Obligationen
Thale Eisenwerk
V Thiele Winkler

Henckel Obligationen

Westt Gruben Verein
Zoologischer Garten

4

5

4

4

9

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

6

4

4

5

5

9

nan

Oblig v Indust u Berxgw Geg
m

97,006
102,806
102 400

111,255

101 40
101,70 b
103,800
10260be0

o
102000

99,00b20

102,100
99,40d2

101,000

100,100
102,50ba
100 an

m

Versi
allen

mit
Seif

empfi
Nied

e S



Abgang der Fiſent abizugr

et n tz0 N e 8 3 nach Kprg kommt von rne h 26 bis Merſchurg 20 Ab bis
11 28 Ab 8 246 V 8 3 4288 8 25 V 58 V 8 3

11 V 40 N 21 N S 2 34 N 11 Ab S 3728 i bis Bitterfeld 23 Ab S 3 12 13 Ab

geiviis V 431 V 45 V 33 V 8 395 1610 V 10 32 V 8 3 11 40 V 40 N 383 N
D 8 15 259 8 13 30 7 b 30 b9b ab 10 56 Ab 8 3 11 40 Ab

deburg 46 V fährt bis Köthen 15 V 52 Vo aährtbis gotha 11 31 V S 3 26 N 13N
41 2 Ab S 3 33 Ab 10 25 Ab S 311 55 Ab Fahrt bis Köthen

ordhauſen Kaſſel 15 V 46 V fährt bis San ger
0 V 10 41 V S 3 20 N fährt bis Eisleben 530 Ab fährt öls Nordhauſen 10 31 Ab S 8 11 36 Ab ſährt 3 Ab
dis Eisleben

iptig 25 Vin

von Nordhauſen

3

5 N 3 5r rn 40 V 11 24 V 31 N 36 N 8 3 Soran Gobrn

58 Ab 10 14 Ab

Anuknnft der e e
üri 42 V S 3 von München üb ZeiB Komm von a u pe

5 1N 16 N 8 2 d S 3 von München Tetge
20Ab 16 Ab 8 3 11 14 Ab 11 53 Ab 8 3

Ferlin 55V 7 e etert r 56V 10 30V 8 3
11 19V 8 2 55kommt von Bitterfeld Aue i z 8 2 6 MorgN 8 3 51 8 3

30 V 9 V S 3 49 V 40 V28V 8 3 7N 15 N S 52 N 4 14 N24 N 9 N 57 N S 3 29 Ab 23 Ab S 3
9 Ab 10 18 Ab S 3 11 49 Ab

32 V 27 V kommtv Köthen r e
24 V S 3 50 V k v Köthen 9T 38 N 5 1 N 8 3 6 56 A 58 e 8 3

Nordhanſen Kaſſel 29 kommt v Eisleben 55 V kommt
16 V 8 3 10 V 12 40 N kommt vonv 13 N 18 N 20 Ab kommt von Eisleben

10 40 AbAſchereleben Dalberſtadt 55 V kommt von Könnern 10 V

r er n 45 V 11 35V 1 18 N S 3 gprt von S wer 10 3 V 12 43 N 55 N 20N
6 N 25 Ab

5 V 10 1 V S 3 12 46 N 8 Ab

nur r eigenes Fal abrikat

Atelier im
Garten

Alter
Markt I

Pholiograph
Paul Gerber

empfiehlt seine Herstellung nur scharfer Gruppen sowie Finzelaufnahmen
vom kleinsten bis grössten Portrait Verkleinernngen und Vergrösscrungen

nach Bildern Stadtansichten ete etc

Feichonngen uns Koſtenanſchge

zu Garten Anlagen
aller Art ſowie Ausführung übernimmt als Speeialität

P rigen in Halle a S
Gothaer Lebensversicherungbank

Die hiesige Vertretung dieser ältesten und grössten deutschen Lebensversicherungsanstalt verwaltet der Unterzeichnete Derselbe erbietet eich zu
allen erwünschten Auskeünften Wilhelm Raseh Steinweg 26

BRlfonbein Seife
mit der Schutzmarke Blefant iſt bekanntlich die vortheilhaſteſte u billigſte
Seife für jeden Haushalt

lleinige Fabrikanten Günther Maussner in Chemnitz
Verkaufsstellen durch Plakate erkenntläeh

Mein Lager vonPa Por tland Cement Quistorp
Rothklee und Lazerne Samen
Virgin Pterdezaim und gelben Saat Mais
Sanat Wicken und J ren
Zucker und Futterrüben Samen
Gras Samen für Gärten und Wiesen
frühe Buchsbaum Erbsen Gurken ete

halte bei Bedarf villigſt einpfohlen

J C Poetzsoh in Landsberg
Brauerei zum Pappenheimer

Tobias Gläser Gräfenthal
Station Probſtzella der Bayr Staatsbahn Probſtzella München

empfiehlt garantirt reines Export Bier in Gebinden und Flaſchen
Niederlage J Mühlhölz Martinsgaſſe 26 neben Hotel du NordAnsſchank Starke s Garten vorm Pressler s Berg

Meine Urbanus Pillen ſeit drei Jahrhunderten
beliebt beſſer n billiger als Schweizer od ähnliche
Pillen ſind medizinalamtlich begutachtet werden
von vielen Aerzten verordnet und ſind laut deren
Atteſten ein bewährtes Mittel bei Verdauungs
ſtörungen Magendrücken Hitze und Schwindel im
Kopf Kopfcongeſtionen Sodbrennen bitterem Auf
ſtoßen Appetitloſigkeit trägem unregelmäßigen

Stuhlgang Hämorrhoiden bei Fettleibigkeit und
ihren Folgen überhaupt jeder unan enehmen Fett
bildung Finnen im Geſicht Geſchwüren Gicht
und Rheuma bei Blutarmuth Bleichſucht neben
Eiſenmitteln bei Epilepſie als Hilfsmittel der
Bromſalze Man nehme nur Schachteln mit meinem
Namen und Schugar Zu erhalten in 6Apotheken 1 Sch Mk 00 6 Sch Mkhier Engros bei Wilh Kathe oder du
von Dr Overhage Paderbornu

Holländer Zuchtvieh

rntefre durch nEinkäufe in Hol and hoch
und niedertragende Kühe und
Ferſen bis 1Ihjähr Rinder
u ganz vorzügliche Zuchtbullen

zur ſofort oder ſpäteren Lieferung bei ſtreng reeller Bedienung u ſoliden Preſſen

NMiürnberger Merſeburg

C Hauptmann
Möbelfabrik mit Dampfbetrieb

Halle aS Kl Ulrichſtr Halle aS
Größtes Lager fertiger

Möbel W II n
orha und Divangeſtelle alle

Sorten Garnituren fertigt an
A Jacobs Marienſtraße 5

Garantirt reine en
nur von ſelbſtgemahlenem Noggen ganz
wort lich im Geſchmack I u II Sortezu kam billigen Preiſen desgleichen
Weizenſchrotbrod nach Prof Gra
ham empfiehlt

die Weber ſche Bäckerei
Steinweg 50

Deutſche n auſ Huſten

in nur hochfeinen Quali
täten in eleganten Flacons und ausge
wogen empfiehlt

A Steinbach AdlerDrogerie
Königſtraſte 16

Wenn Sie
einen wirklich gesunden dem Körper
zuträglichen Magenbitter nehmen
wollen so versuchen Sie das unter
dem Namen

R ux EEF
überall bekannte Magen Elixir
Boerhave s des berähmtesten
Arztes und Naturtforschers des vorigen
Jahrhunderts und aller Zeiten nach
dessen handschriftlichem nur im
Besitz der Firma befindlichen höchst
genialen Recepte aus den aus
erlesensten auch von der heutigen
Wissenschaft am höchsten ge
schätzten Vegetabilien allein her
gestellt von

Ludw Buff Nachkf
Echternaeh

Ehrendiplom Paris 1878
Luxemburg 1891

Goldene Medaille Köln 1890
v Luxemburg 1891

v n Spa 1891v v London 1891
v v Nizza 1892

Generalvertretung für die Provinz
Sachsen Herzogthümer Braunschweig
und Anhalt L Schmanns

Magdeburg

Das berühmte amtlich geprüfte
Ringelhardt Glöckner sehe

Wund Heilpllaster
heilt alle Geſchwülſte Drüſen

echten n Salzuſz Krebsſchäden Knochen
raſt ſchlimme Finger Froſt
eiden Brandwunden J hner

augen Hautaus las agen
leiden Gicht Reiſen n ſ w
ſchnell und gründlich

Mit auf den SchachSchutzmarke teln zu beziehen
à 25 und 50 4 mit Gebranchs
anweiſung aus den bekannteAvpotheken n

Atteſte liegen daſelbſt aus
NB Bitte genau auf obige

Schutzmarke zu achten

Creamfarbe
Creamſtärke
Seifenrinde

Ernst Jentzseh
Leipzigerſtrafte 31

Möbelpolitur
e
tahlſpähne

empfiehlt

Ernst Jentzseh
Leipzigerſtraſze 31

Kopf Cognac

villigſte und beſte
Proben gratis

Gebrüder Kopf in Halle aS
Allerfrüheſte grüneFrühlingserble

per Kilo 80
ſowie andere Früherbſen

Zwiebelſamen
Futterrübenkern Gurkenkern

Kopfkohlſamen
WochenKartoffelnEparoelbſia nen Fſeirſechbanme

empLouis Pröschel Teutſchenthal

Champignon Züchterei
Pressler s Berg

an der Liebenauerſtr
Täglich friſche Champignons

WMoritzthor e
Steintveg 29

empfehlen alle Sorten

Farben
Lacke
Leim
Pinsel etc

zu den billigſten Preiſen

Medic Leberthran

Medic UngarWeine
empfehlen

E Walther s Wachf
Moritzthor 1 Steinweg 29

Flülſige Proncekarben
nur echt mit fliegendem Adler ſindin Fl à 25 u 50 nur allein zu haben
in der Adler Drogerie Königſtr 16
bei Georg Zeising u M W alis
gott Gr Ulrichſtr Felix Siolt
Giebichenſtein Gustav Dimmler
Hohenthurm

e

S Se en Rosen,

e ßeorg ell

e AnShllet Tee
re Sohdensangen do erſt J

Mistkasten

nahe
nautease W Steine 3

912 7

u ne h

Feinſte Medieinal und
Frühſtücksweine

Malaga Portwein
Macdleira Sherry

z t unter r dereinhei s r emnpeiFranz Strem
Alte Promenade 1

Eupfe ehle täglich

ohn und Kaffeekuchen
lunderkränze und Blätterge
hochfeine Aſchkuchen Syſterbe Altdeutſche BVonbon und

Chokoladen in großer Auswahl
Wentzke Leipzigerſtraße 43

Hochfeines Roggenbrot
7 Stück 3 Mark liefert die Bäckerei
von M Betihge Alter Markt 5

Cari e a Ulmn a
Butterverſandt Geſchäft

liefert franco gegen Nachnahme netto
9 Pfd hochfſt Centrif Süßrahmb 10,80
9 Pfd feinſte Süßrahmbutter 10,40
9 Pfd feinſte Gutsbutter 9

Doppelbier
ärztlich empfohlen ſür Magenkranke
Reconvalescenten in Faß u Flaſchen
empfiehlt II MüllerSchwemmbrauerei

Aatur Tafelbutter J
von üßer Sahne täglich friſch 8 Pfd

7 40 ff geräuch Schinken
9 i Pfd 8 verſendet gegen Nachnfranco dort Alfred Koschor reck

Friedrichshof O Pr

e W rlebend ital Geflägel gut u biiſig
beziehen will verlange Preisliste
von Hans Maier in Uim a D
Grosser Import ital Prodakte

E R Wetzel
Alter Markt

bringt ſeine ſeit Jahren geführten
anerkannt vorzüglichen

Veißeufelſer Seifenfabrikate

der Firma F F Schäſer
in empfehlende Thnerung

Preiſe d
Gar reine Salmiak Tervpentinſeife

Pfund 25
Für Händler Fabrikvpreiſe

Varben trocken und inOel gerieben
Kreide Leim Cement Gyps

Pinſel für Maurer und Maler
empf billigſt Felix Sioli

Giebichenſtein Brunnenſtraße 2

Restitutionsfinid eine eine n wenigen
für kghuz gel Ueber Tagen ſicher

anſtrengung re bei Thieren 233
Batterpuiver Juhnerangen

zur Beſchleunigung des Buttern und
Vermehrung der Anusbeute Butter
und Käſefarbe ſowie Laabeſſenz
in 25 30 Minuten Mat zu erzeugen
empfiehlt I Waltsgott

Kartoffeln
Hortenste die ertragreichſte

Frühen
Deutseher Relehskanzler
Simson
Blaue Riesen
verkauft in großen und 2 gen

Dom Niebder LanKr Lanban in v

Saathafer
200 Ctr ſchleſiſchen Gebirgshafer pr100 Kilo 17 Mk verk a vro

Warzen und Hornhaut ſchmerz und
geſahrlos Flaſche mit Pinſel 60 4 bei
M Walitsgoit und G Osswald
Pür Ratten u Mäuve

empfiehlt als ein allen Hausthierenn
unſchädliches Gift Seillitin
latwerge ferner ſtets friſchen Gift
weizen u Giftpillen ſowie Hamſter
patronen M Waltsgott

Rherumatismus
Lange Zeit lag ich ſchwer an dieſer

Krankheit ſo daß der Arzt erklärte ichwürde nicht wieder richtig gehen lernen

durch eine er gelang es mirnun dies Leiden ſchnell und glücklich zu
beſeitigen und habe ich durch dieſes
Mittel ſchon vielen ſolchen Leidenden
gite olfen bin gern bereit es den

eumatismuskranken en
Dom Nieder L ölKr Lanban in Schi

en Viele Dankſchreiben e t
Einſicht H Roderwburg Samenhdlg Bahnho e
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2 Guyße Ut
ert Rosenthal
traße Schneidermeiſter Große Ulrich

traße 2

Etablissement für fertige feine Herren und Knaben Garderobe
Jch laſſe meine HerreuGarderoben wie bekannt ſchon ſeit 7 Jahren von hieſigen tüchtigen Schueidern aufertigen nur gute reelle

St e m
e zu liefern Eleg Herren Anzüge b 20 Mk an

n nach neueſtem Schnitt verarbeiten und iſt es mein Beſtreben für den billigſtenW r 3 KnabenAnzüge o 4 Mk an Sommer Paletots von 15
halte mein mit allen Neuheiten der Aniſon ausgeſtattetes Stoſt Tager unker Garantie

reis ſtets das
k anZur Anferligung nach Magh tadelloſer Ausführung bei billigſten Preiſen beſtens empfohlen

Vortheilhaftes Angebot
Für Rechnung einer der bedeutendſten Berliner Engros Firma ſind mir zum ſofortigen Verkauf über

geben circa

460 Ronne wg
66 Zäu äfür das Alter von 14 Jahren paſſend

Jch empfehle dieſelben meiner werthen Kundſchaft und einem geehrten Publikum als äußerſt günſtigen

Gelegenheitskauf
Adolph Koslowski

Damen Mäntel Fabrik Halle a
Der Verkauf dieſer Mäntel findet nur in
den Vormittagsſtunden v 12 Uhr ſtatt

Kleinſchmieden 10

ne
Gonürwations Geschenke

Gesangbücher Christl Vergissmeinnicht
Gedenkbücher Widädmungsbücher mit religiöſ Text
Tagebücher Poesien Photographie Album

Schreibmaappen

Feine r h eteConfirmations Karten
unr Nenheiten in reichhaltigſter Auswahl

zu billigſten Preiſen

Papier und Lehrmittel Handlung
Buchdäruekerei Lithogr KunstanstaltBuehbinder ei

2 Gottesackergasse 15
arm Leipziger Thurm

Dlectrische Anlagep
Telephone Hausteſe

graphen Blitzableiter
Beleuchtung

Regnlirofen KochofenAmerikauiſche Fönholdt
Nwcyher nofen

Grudeofen
in vorzüglicher Ansführnng hält ſtets reichhaltiges Lager und empfiehlt

V Lmaelennheahnma
Königſtraße 8

ſelle d Ammendorfer Müſſemwerſe r

Eigrospreiſe Speclalität reines Roggenenehl prima Weigenntht

7 am Reg 7S

Sie

Peuheiten mm

Engl Koſtümſtoffen
Engl Kleiderflanellen

S die Robe von 9 Mark abezieht man in der großartigſten Aus wahl am beſten billigſten direct von

Polich in LeipzigGe Sr i für Damen Moden
Katalog Verlag der Deutſchen Modrn Zeitung Proben frei

für
Damen und Herrengarderobe

Möbelſtoffe Federn 2e
liefert Garderobe zum Reinigen in

Tärherei i den Je

zum Färben

10 Tagen
Specialität

Kammgarngarderobe
Bedienung ſchneller als alle au 8swärtige

Concurrenz

Annahmeſtelle Firma PCanl Parfüſterſtr 11

r r 2 Be R r Io n R m R m c X un h

2 Garderobe

Eutfernun eEntf ug des Glauzes der I 3Kf mit Raupen

Feinſte Ausführung Raſche Bediemmg Mäßige Preiſe

Geschäftsbücher
Cladden Journale Kasa und Hauptbüeher

nur Drahtbände in allen gaigburen Linſatnren vorräthig bei

Aug W ockaty Leipzigerſtr 23e n ſur Conktorbedarf

preis werth farbige

l denh von

Z

Mein feit 1875 veſtehendes
Herren Wäsche

Versandt Keschäft
empfiehlt tadellos
ſitzende u halt
barſte Oberhem
den N Mk 3,504,00 5,060

e Kragen u Man
ſcheuen in den

ureneſten kleid
S à ſauſten Faconsſowie Taſchen

tücher NachtChenuiſe les Trieotagen
und Cravatten

J Bitte Adreſſe zJ Le ath ne Adeſe 7

temden

Berlin S Kommandantenſtr z
Fabrikation v nur Herrenwäſche

8 Jlluſtr Preisliſten verſ gratis u frauco

so u Hand Kuh n

1 Geſchäſt Geiſtſtr 57
2 Geſchäſt Gr Ulrichſtr 40
Empfehle als ſehr

Damenh Glacéh

nur 150 Großesi Ki 175 5 LagerM 6u s Kf 2 KragenConfirmandenh Manſchett
nur 125 undOberbemden

Regenſchirixe

Stöcke ſowie

Zwirnh Sei

30 an
Ballhand
ſchuh in alle Sortendenkbar Wiener u Pariſer
rößter Hüte zu denkbarlus v gen Preiſenwahl Täglicher Eingang4 von Neuheiten in

Cravatten u Schlipſen
Meine Chem Handſchuh Wäſcherei

4 P 15 wird in beiden Geſchäften
angenommen

Lina von Gellhorn
früher Lina Sa2uervier

P dentraturellta ten von 33 83 an
vlvtapean apcten

in den ſchön ten in Muſſern
uſterkarten ühberallhin fränkoGebrüder Ziesler Minden iſWeſtf

c
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